
 
 

 
 

 
 

Institut für Demokratie und Islam e.V. 
 

Konferenz 
Unter der Schirmherrschaft des Hessischen Justizministers Christian Heinz 

am Freitag, 6. November 2026 
im Jüdischen Museum Frankfurt 

 

Israel, der Nahost-Konflikt und die neue Welle des Antisemitismus 

Mit freundlicher Förderung durch den 
Beauftragten der Hessischen Landesregierung für Jüdisches Leben und den Kampf gegen 

Antisemitismus, Herrn Uwe Becker 
 

PROGRAMM:  
Begrüßung 

10.00 Prof. Dr. Susanne Schröter, Vorstandsvorsitzende des Instituts für Demokratie und Islam 
 Prof. Dr. Mirjam Wenzel, Direktorin des Jüdischen Museums Frankfurt  

 

Impuls 
10:30  Uwe Becker, Antisemitismusbeauftragter des Landes Hessen (Förderer)  
 

Vorträge 
11.00 Constantin Schreiber, Journalist und Sachbuchautor 

“Antisemitismus und Journalismus nach dem 7. Oktober 2023.  
Über Verantwortung, doppelte Standards und die Grenzen der Neutralität” 

 

11.30      Pause 
 

12.30 Prof. Dr. Julia Bernstein, Frankfurt University of Applied Sciences  
„Antisemitismus an den Schulen und Hochschulen nach dem 7. Oktober 2023“ 
 

13.00 Ali Ertan Toprak, Bundesvorsitzender Kurdische Gemeinde Deutschland 
„Antisemitismus in der Einwanderungsgesellschaft und die Hilflosigkeit der Mehrheits-
gesellschaft“ 
 

13:30 Dr. Marwan Abou-Taam, Islam- u. Politikwissenschaftler, Mainz  
„Judenhass im Dienst der Geopolitik: Warum der Nahe Osten uns in Deutschland etwas 
angeht!“ 

 

14:00       Pause 
 

14:30  Podiumsdiskussion „Wie können wir jüdisches Leben sicherer machen?“ 
Karoline Preissler, Aktivistin, Berlin  
Dr. Daniel Korn, Vorstandsmitglied jüdische Gemeinde Frankfurt  
Moritz Pieczewski-Freimuth, Trainer für Extremismusprävention, Köln  
 

15:30       Ende 
 

Teilnahme nur nach Voranmeldung mit Rückbestätigung über:   www.indemis.org 

http://www.indemis.org/

